
Liebe Freunde

Bald ist es 3 Jahre her, seitdem ich die Schweiz ver-
lassen und bei PMA in Pohnpei zu arbeiten begonnen
habe. Es war eine sehr schöne und erlebnisreiche Zeit,
in der ich auch viel näher zu Jesus gekommen bin, auch
wenn ich zeitweise grosse Probleme im Glaubensleben
gehabt habe. Manchmal dachte ich auch etwas traurig
an meine früheren Karrierepläne zurück, denn es war
nicht immer einfach, hier zu arbeiten und zu leben... ein
paar Mal hätte ich am liebsten meine Koffer gepackt
und wäre abgehauen. Doch immer wieder hat mir Jesus
Freude an der Arbeit hier geschenkt und mich wieder
aufgerichtet.

Die Zeit bei PMA war sehr gut für mich und ich konnte
meine Fähigkeiten in der Druckerei, der Radiostation
und im Studio einbringen. Gerne würde ich länger bei
PMA bleiben, jedoch habe ich den Eindruck, dass dies
nicht meine endgültige Station ist und Gott noch andere
Dinge mit mir vorhat. Meine Zukunftspläne sind deshalb
ungewiss, und ich hoffe und bete um klare Führung und
um Weisheit betreffend meiner Entscheidungen. Dies ist
auch mein Gebetsanliegen an Euch.

Vorläufig habe ich noch viel Arbeit zu tun hier und ich
hoffe, dass ich bald einen Teil der Arbeit in der Drucke-
rei und Radiostation jemandem abgeben kann, damit
ich andere Projekte fertigstellen kann und dann - so
Gott will - diese Insel auch beruhigt für einige Zeit ver-
lassen kann.

Vielen herzlichen Dank für Eure Freundschaft und Ge-
bete. Ich wünsche Euch allen eine gesegnete Advents-
und Weihnachtszeit und viel Freude im neuen Jahr.

Ich grüsse Euch herzlich,
Roland
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R a d i o s t a t i o n
Das Programm der Radiostation ist in den letzten Monaten stark gewachsen,
sodass wir nun etwa 40 christliche Sendungen pro Tag ausstrahlen. Einige
davon sind kurze Andachten von wenigen Minuten, andere sind Predigten und
Diskussionen von 15 bis 50 Minuten.

Die Programme kommen hauptsächlich von den USA und werden in Guam via
Internet heruntergeladen, auf CD gebrannt und nach Pohnpei geschickt, weil
wir in Pohnpei nach wie vor keinen vernünftigen Breitband-Internetzugang
haben. Die Schwierigkeit dieser Lösung liegt darin, dass gewisse Programme
erst kurz vor dem geplanten Abspieldatum zum Download bereit sind und nicht
genügend Zeit zur Verfügung steht, diese rechtzeitig nach Pohnpei zu bringen.
Bei einer Vielzahl von Programmen sind wir deshalb oft nicht auf dem neusten
Stand und spielen Programme, die für frühere Daten gedacht waren.

Bis vor ein paar Monaten habe ich die Wiedergabelisten für jeden Tag ziemlich
manuell erstellen müssen, und nebenbei Buch darüber geführt, welche Pro-
gramme wir für das aktuelle Datum haben und welche wir von früheren Daten
abspielen, und von welchem Datum - um die Reihenfolge der teils sequen-
ziellen Programme einzuhalten. Auch der Wochentag musste bei einigen Pro-
grammen eingehalten werden; wenn ein Programm beispielsweise für einen
Montag erstellt wurde, sollten wir dieses an einem Montag abspielen, weil
einige Moderatoren Bemerkungen bezüglich des Wochentags machen.

Dies ist der Sendeturm der Ra-
diostation in Pohnpei. Die bei-
den runden Antennen sind
für den FM Sender, mit
welchem ein Grossteil
der Bevölkerung von
Pohnpei erreicht
werden kann.



Bald darauf haben wir ein neues Computersystem erhalten, welches die Au-
tomatisierung erleichtert, jedoch in unserem speziellen Fall keine fertige Lö-
sung bietet. Deshalb habe ich ein eigenes Script programmiert, welches
sämtliche Büez klaglos erledigt und die verfügbaren Programme am gewün-
schten Datum und zur richtigen Zeit einplant. Dieses Script ist inzwischen stark
gewachsen und umfasst nun etwa 1000 Codezeilen. Das System führt das
Script jeden Abend um 22 Uhr aus, um die Wiedergabeliste für den kom-
menden Tag zu erstellen.

Wenn wir neue Programme erhalten, müssen diese lediglich in die richtigen
Ordner kopiert werden. Das Script wird am selben Abend diese Ordner durch-
suchen und die neuen Programme finden.

Nun läuft alles automatisch ab, und ich muss praktisch nichts mehr dazu tun.
Die Radiostation soll aber nicht für immer eine rein automatisierte Station
bleiben, es sollen auch Live-Programme und lokal produzierte Programme
dazukommen. Zudem haben wir noch keine Nachrichten - auch dies ist etwas,
das vermutlich in Zukunft dazukommen wird.

TuneTracker, unsere neue Radio-Automatisierungs-Software, welche
während meiner 5-wöchigen Abwesenheit in Guam und den Philip-
pinen (fast) einwandfrei funktioniert hat.



B e s u c h d e r M i s s i o n s s t a t i o n e n
In den vergangenen
Wochen war ich mit
Norbert, Melinda und 3
Besuchern aus Arizona
unterwegs in den
Philippinen, Palau, Yap
und Guam. Das Ziel
dieser Reise war das
Erstellen des "Case for
Support" für PMA, um
mehr Spendengelder
aus den USA zu erhal-
ten. Die Fliegerei und
auch der Betrieb des
Klinikschiffs "Sea
Haven" kosten viel Geld
und PMA ist deshalb
auf der Suche nach
mehr Unterstützung
aus den USA.

Eine Beratungsfirma in den USA wird für PMA ein Promotionspaket zusammen-
stellen, darunter auch ein 8-Minuten Video. Meine Aufgabe war es, die ver-
schiedenen PMA Missionsstationen und die Aktivitäten zu filmen. Dieses
Videomaterial wird Grundlage für das neue PMA Video sein.

Ich bin sehr dankbar für diese Reise und die Abwechslung von meinem Arbeits-
alltag in Pohnpei. In den Philippinen brachte uns das PMA Flugzeug zu den
Polillio Inseln, von wo aus wir per Ausleger-Kanu zu kleineren Inseln weiterreis-
ten, um die PMF Kirchen und deren Pastoren zu
besuchen und deren Gottesdienste zu filmen.
Wir haben aber auch viel Zeit im Zentrum von
Manila verbracht - ein grosser Kontrast zu den
abgelegenen Inseln. Ich durfte viele Freunde
wiedersehen und neue Freundschaften
schliessen und bin dankbar für Gottes Be-
wahrung auf allen Flügen und Überfahrten.

Roland Weibel
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Auf einem Ausleger-Kanu bei Nacht und rauem
Wetter... doch der Kapitän hatte es im Griff
und hat uns sicher ans Ziel gebracht.


